
Rechenschaftsbericht Jugendabteilung SV Stern Schwerinsdorf

Zwei Jahre bzw. 24 Monate sind im Jugendfußball eine halbe Ewigkeit. Viel ist in dieser 

Zeit passiert; vollumfänglich zu berichten ist deshalb nicht möglich. Eine 

Zusammenfassung der wichtigsten Ereignisse soll deshalb an dieser Stelle folgen.

Vorausgeschickt werden muss, dass die Jugendfußballabteilung in den letzten Monaten 

stetig gewachsen ist. Die Zahlen belegen es: Aktuell sind über 125 Kinder und 

Jugendliche, aber auch junge Frauen aus der Damenmannschaft, die der 

Jugendfußballabteilung zugerechnet werden, in elf Mannschaften, die in der zweiten 

Halbserie am Spielbetrieb teilnehmen, organisiert. Trainiert und betreut werden diese 

Spielerinnen und Spieler von mittlerweile einem großen Team von 23 Männern und 

Frauen. Damit ist nahezu in allen Altersklassen sichergestellt, dass sogar bis zu drei 

Übungsleiter für eine Mannschaft verantwortlich sind. Trotzdem sind Trainerneulinge oder 

allgemein ehrenamtliche Helfer immer Herzlich Willkommen; gerade im Hinblick auf die 

zukünftige Ausrichtung der Jugendarbeit; hierzu aber anderer Stelle mehr.

Aber zunächst der Reihe nach; ein Rückblick auf die Saison 2014 / 2015. Im A-

Jugendbereich war zu Saisonbeginn eine Spielgemeinschaft zwischen dem SV Stern 

Schwerinsdorf, dem VFB Uplengen und dem TUS Strudden eingegangen worden. Durch 

dieses Bündnis konnte man gleich zwei Mannschaften stellen. Da die sportliche Führung   

aber bei der Bezirksliga-Mannschaft mit Reinhold Specht als Übungsleiter vom TUS 

Strudden nicht funktionierte, sah man sich gezwungen im Winter die Reißleine zu ziehen 

und den TUS Strudden aus der Zusammenarbeit auszuschließen. In der Winterpause 

konnte mit Heino Müller, der zurückliegend vor einigen Jahren den A-Junioren 

Landesligisten der SG Egels / Großefehn trainierte, ein erfahrener Übungsleiter gewonnen

werden, der das Ziel Klassenerhalt verwirklichen sollte. Leider blieben aber in der 

Rückrunde die Erfolgserlebnisse weitestgehend aus, und der sportliche Abstieg aus der 

Bezirksliga konnte nicht mehr verhindert werden. Am Ende fehlten neun Punkte zum 

Klassenerhalt und somit musste unsere Mannschaft neben dem SV Hage, dem FSV Jever

und der SG Jheringsfehn den Gang in die Ostfrieslandliga antreten.

Trotz der widrigen Umstände schaffte man es aber, bei der zweiten Mannschaft alle 

Pflichtspiele zu absolvieren. Mit einem Mini-Kader und vieler Bemühungen von Trainer 

Wolfgang Weidner sprang am Ende sogar ein respektabler 6. Tabellenplatz in der 



Ostfrieslandklasse A heraus. 

Mit dem Trainerteam Heino Müller, Wolfgang Weidner und Mathias Bontjer wurde in der 

Saison 2015 / 2016 ein neuer Anlauf in der Ostfrieslandliga gestartet. Ein dreitägiges 

Trainingslager in Jever auf dem dortigen (ehemaligen) Bundeswehrstützpunkt setzte viele 

positive Reize, so dass man hoffnungsvoll als selbst ernannte Spitzenmannschaft in die 

neue Runde startete. Hier musste unsere Mannschaft aber auch schnell anerkennen, dass

auch andere Mannschaften absolut konkurrenzfähig waren. Am Ende der Hinrunde sprang

noch ein ordentlicher 6. Tabellenplatz heraus. Aber unsere Mannschaft war gebeutelt von 

vielen Verletzungen. Allein zwei Kreuzbandrisse von Ole Kruse und Max Rosenboom, und 

damit wichtiger Leistungsträger, machten es dem Trainerteam schwer überhaupt eine 

eingespielte Mannschaft zu entwickeln. Ein 3:1-Hinspielerfolg über den späteren Meister, 

dem JFV Aurich, verdeutlicht aber, dass unsere Mannschaft bei voller Kaderstärke zu den 

Spitzenteams gehörte. Darüber hinaus konnte man sich darüber freuen, dass man mit 

Kevin Bruns den zwischenzeitlich besten Torjäger in Ostfriesland in seiner Mannschaft 

hatte. Bruns gelangen insgesamt 31 Treffer in 25 Spielen (ein Spiel wurde nicht 

ausgetragen). Torschützenkönig Heiko Schoon von der SG Jheringsfehn hatte letztendlich 

einen Treffer mehr auf seinem Konto.

Auch in der Halle zeigte unsere Mannschaft ihr Können. Bei der inoffiziellen 

Hallenkreismeisterschaft konnte unsere Mannschaft den Turniersieg holen und damit 

einen tollen Erfolg feiern.

Mit diesem Erfolg im Rücken sollte in der zweiten Halbserie noch einmal der Weg nach 

oben in der Tabelle gesucht werden. Leider konnte unsere Mannschaft aber sodann nicht 

mehr ihr Potential abrufen. Hinzu kamen weitere längerfristige Ausfälle von Kapitän 

Steffen Cramer und Abwehrchef Menke Sandersfeld, so dass die absoluten 

Leistungsträger nach und nach immer mehr wegbrachen. Am Ende rutschte unsere 

Mannschaft sogar noch auf den 9. Tabellenplatz ab, so dass die Saison unbefriedigend 

beendet werden musste. 

Mit Garrelt Lienemann, Kevin Bruns, Hilko Kuhlmann, Michael Franzen, Sören Oltmanns 

und Marc-Andre Kohlenbach gelang es jedoch im Anschluss zumindest auf dem Papier 

insgesamt sechs Spieler für die Saison 2016 / 2017 in den Herrenbereich des SV Stern 

Schwerinsdorf hochzuziehen. Überdies wurde Menke Sandersfeld für die noch laufende 

Saison als Gastspieler an die Landesliga A-Jugend des JFV Leer abgegeben. Eine 

Rückkehr zum Sommer ist mehr als wahrscheinlich.



Als ein besonderes Highlight konnte In der Saison 2014 / 2015 überdies die 5er E-Jugend 

unseres Vereins mit den Trainern Ingo Nannen, Marc-Andre Kohlenbach und Joachim 

Leuning souverän mit der Maximalpunktzahl aus acht Spielen die Meisterschaft in der 

Kreisliga erringen und sich zudem über den  Kreismeisterschaftstitel freuen. Die 

Titelsammlung war aber noch nicht beendet. Im Kreispokal drang man überdies auch ins 

Endspiel vor und konnte hier durch einen 5:1-Erfolg über den TUS Ditzumerverlaat den 

Kreispokal nach Schwerinsdorf holen. 

Für unsere Mannschaft endete die Saison mit tollen Erfolgen, die zur Freude der Kinder 

mit einer Treckerfahrt und einem geschmückten Anhänger nach Steerner Art gebührend 

gefeiert wurden.

Auch bei den anderen Mannschaften waren Erfolge zu vermelden. Die D-Mädchen 

konnten in der Kreisliga Leer einen tollen 4. Platz erreichen; die E-Mädchen sicherten sich 

sogar die Vizemeisterschaft in ihrer Kreisliga-Staffel und qualifizierten sich zudem für die 

Ostfrieslandmeisterschaft in Horsten und belegten hier einen guten 4. Platz. 

Neben der F-Jugend, die während dieser Saison mit viel Spaß und Freunde an sog. 

Spieltagen teilnahm, konnte unsere Damenmannschaft ebenfalls die Vizemeisterschaf in 

der Ostfrieslandklasse A erreichen. Bei einer Rekordkulisse von knapp 150 Zuschauern 

und herrlichem Fußballwetter im letzten Pflichtspiel der Saison gegen den SV Brinkum 

hätte es sogar bei einem Sieg noch zur Meisterschaft gereicht. Hier trennte man sich 

jedoch in einem spektakulären Spiel am Ende 5:5-Unentschieden und der SV Brinkum 

feierte unter den Augen eines sichtlich angetanen Samtgemeindebürgermeisters Uwe 

Themann die Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in die Ostfrieslandliga.

Die Saison 2015 / 2016 war ebenfalls neben der beschriebenen Situation bei den A-

Junioren voller Ereignisse und sportlicher Erfolge. 

So konnten sich unsere E-, D- und B-Juniorinnen allesamt durch tolle Erfolge für die 

Pokalendspiele, alle ausgetragen in Völlenerkönigsfehn, qualifizieren. Auch dem 

objektiven Betrachter viel dabei auf, dass unser Verein bei diesen Endspielen bzw. 

-turnieren am häufigsten vertreten war. Auch wenn es am Ende nicht ganz zum großen 

Wurf reichte, musste dem objektiven Betrachter auf, dass unser Verein bei diesen 

Endspielen bzw. -turnieren am häufigsten vertreten war.

Sowohl die männlichen E-Junioren mit insgesamt sogar zwei Teams wie auch die E-

Mädchen konnten während ihrer Meisterschaftssaison jedoch durch Staffelsiege tolle 

Erfolge feiern, so dass die Meisterschale auch wieder in dieser Saison zum Einsatz kam. 

Verantwortlich für diese tollen Erfolge waren die Übungsleiter Ingo Nannen, Gerold 



Schoon, Marc-Andre Kohlenbach, Ayla und Björn Walther sowie Thomas Harms (ToWo), 

die ihre Schützlinge zu tollen Leistungen verhalfen und die gute Jugendarbeit des SV 

Stern wieder zum Vorschein brachten.

Während die F-Junioren in dieser Spielzeit über viele sog. Pflichtfreundschaftsspiele sich 

kontinuierlich weiterentwickelten, war auch die männliche 7er D-Jugend, die in einer 

Spielgemeinschaft mit GW Firrel operierte, mit insgesamt 116 Treffern in 18 Pflichtspielen 

und der Vizemeisterschaft in der Kreisklasse erfolgreich.

Unsere Damenmannschaft, die in der Vorsaison – wie beschrieben – noch durch die 

Vizemeisterschaft geglänzt hatte, konnte diesmal „nur“ einen 5. Tabellenplatz 

Ostfrieslandklasse A, in der ungewohnten Staffel 2 mit Gegner mit Süderneuland, 

Leybucht und die SG Grimmersum belegen.

Eine schwere Stunde musste der Verein, und insbesondere die Jugendfußballabteilung im 

speziellen, fast vor Jahresfrist durchlaufen. Der Trainer unserer B-Juniorinnen, Johann 

Broers, kam infolge einer offensichtlichen Herzattacke bei der Begleitung seiner Tochter zu

einem Fußballspiel zu Tode und hinterließ nicht nur eine trauernde Tochter sowie seine 

Lebensgefährtin, sondern auch eine zu tiefst traurige Mannschaft. An Fußballspielen war 

erst einmal nachvollziehbar nicht zu denken. Unsere B-Mädels, die von Johann aber 

immer „Beste Zicken-Mannschaft der Welt“ genannt wurden, standen nach knapp 

fünfwöchiger Trauerzeit wieder auf dem Platz und spielten sich erneut in die Herzen eines 

voller Stolz vom Himmel hinabschauen Trainers. 

Wie bereits erwähnt, schafften es die B-Mädchen sodann nicht nur ins Finale des 

Ostfrieslandpokals, sondern auch ins Endspiel um die Ostfrieslandmeisterschaft, wo man 

sich am Ende auf der Sportanlage des SV Holtland dem Gastgeber klar geschlagen geben

musste. 

An dieser Stelle muss jedoch dem auf Johann Broers folgenden Trainer Matthias Janssen 

ein großer Dank gezollt werden. Matthias stellte sich nach dem Tode von Johann selbstlos

im Dienste des Vereins und führte neben seiner Tätigkeit als Damen-Trainer auch die B-

Mädchen erfolgreich durch die zweiten Saisonhälfte. 

Wie bereits eingangs erwähnt, entwickelt sich die Jugendfußballabteilung zur Zeit immer 

weiter. Bereits im vergangenen August konnten wir zu unseren 3. Jugendfußballtagen, 

aber auch unmittelbar danach unsere gesamte Jugendfußballabteilung mit einheitlichen 

Trainingsanzügen, konkret waren es 120 Anzüge, ausstatten. An dieser Stelle darf ich 

mich noch einmal stellvertretend für unsere Jugenfußballabteilung bei den Sponsoren 



Clean Express Nannen, der LVM-Versicherungsagentur Sven Alexy-Weiermann, dem 

Fitness-Studio „Impuls“, dem Estrichleger Ralf Bosker, der Kanzlei Lotz, der VL Consult 

Steuerberatungs GmbH, Wolfgang Blank von der Fa. SMB und dem Modehaus de Buhr 

aus Remels recht herzlich bedanken. 

In der aktuellen Saison sind wir in der abgelaufenen ersten Halbserie mit einer 5er F-, 

einer 7er E- und einer 9er D-Jugend am Spielbetrieb vertreten gewesen. Aber nicht nur 

Jungen spielen bei uns Fußball, sondern mittlerweile auch viele Mädchen, allesamt in 

einer Spielgemeinschaft mit dem VFB Uplengen. Dies hat sich auch in den 

Mannschaftsmeldungen niedergeschlagen. Neben einer 7er E-, einer 7er D- und einer 7er 

C-Juniorinnenmannschaft stellt unsere B-Mädchen-Mannschaft auf Bezirksebene derzeit 

die ranghöchste Mannschaft im Verein und belegt hier zur Winterpause einen tollen 

Mittelplatzplatz. Leider ist Trainer Matthias Janssen in der Wintersaison aus persönlichen 

Gründen von seinem Traineramt zurückgetreten, so dass dort die sportliche Verantwortung

derzeit allein bei Michael Janssen liegt. Perspektivisch können wir uns aber nicht nur in 

den Mädchenmannschaften, die sich in der Hallensaison allesamt für ihre Endrunden 

qualifizieren konnten, sondern auch in den männlichen Jugendmannschaften über sehr 

viele Talente freuen. Auch freut sich unser derzeitiger Damen-Trainer Helmut Sandersfeld, 

der im vergangenen Sommer die Führung dieser Mannschaft von Matthias Janssen 

übernahm, über ganz tollen Nachwuchs und ist sich sicher, dass mittel- bis langfristig der 

Frauenfußball in Schwerinsdorf gesichert ist. Bei den männlichen Juniorenmannschaften 

konnte unsere E-Jugend einen tollen Erfolg feiern, in dem in der Play-Off-Runde die 

sportliche Qualifikation für die Kreisliga gelang.

Nunmehr sind wir aufgrund der positiven Entwicklung sogar in der Lage für die zweite 

Halbserie drei weitere Mannschaften, konkret im E-Mädchen, im E-Jugendbereich (jeweils 

als zweite Mannschaften) und bei der G-Jugend, am Spielbetrieb teilnehmen zu lassen. 

Diese Nachmeldungen sind insbesondere der Bemühungen unser akribisch arbeitenden 

Übungsleiter zu verdanken, die allen Kindern gerecht werden wollen, und ihnen Spielzeit 

und das Erlebnis „Fußball“ mit all seinen Facetten zu ermöglichen. So soll die Philosophie 

allen Kindern und Jugendlichen einen tollen Mannschaftssport ausüben zu lassen, 

weiterhin an oberster Stelle stehen.

Uns in der Jugendfußballabteilung, aber auch im Gesamtvorstand, ist aber bewusst, dass 

hier gerade in den älteren Jahrgängen, spätestens ab der C-Jugend, der Leistungs-, aber 



auch Breitenfußball angeboten werden muss, um die Teenager nach ihrem Talent und 

ihren Fähigkeiten optimal zu fördern und zu fordern. Hier stoßen wir trotz der tollen 

Entwicklung an unsere Grenzen. Nur mit Partnerschaften mit anderen Vereinen ist diese 

Aufgabe zukünftig zu bewältigen. Bereits seit mehreren Monaten sind wir dazu in 

Gesprächen und werden diese in den nächsten Tagen weiter forcieren. Wir sind gespannt,

wie sich die Lage weiterentwickelt und werden Euch dazu selbstverständlich auf dem 

Laufenden halten.

Ich möchte an dieser Stelle noch erwähnen, dass unsere passiven Jugendbetreuerinnen, 

Gaby Gathen-Biller und Bettina Schoon, im März 2016 an einer Ausbildungsmaßnahme in 

Hannover, veranstaltet durch den Landessportbund, teilgenommen werden, die sich gegen

sexualisierte Gewalt im (Sport-)verein ausspricht. Unsere sog. Vertrauenspersonen haben 

mittlerweile unsere Übungsleiter sensibilisiert, so dass in nächster Zeit auch in den 

einzelnen Mannschaften weitere Maßnahmen umgesetzt werden können. Damit nimmt der

SV Stern Schwerinsdorf eine Vorreiterrolle in diesem Bereich im Landkreis Leer ein und 

darf sich freuen, auch in eigentlichen Randbereichen aktiv und vertreten zu sein, die 

jedoch ein wichtiger Baustein für eine funktionierende Jugendarbeit bedeuten.

Hinweisen an dieser Stelle darf ich zum Einen noch auf unsere Fußballschule, der 

Fussballfabrik vom ehemaligen „Eurofighter“ Ingo Anderbrügge, die in den Ostferien vom 

19.- 21.04.17 Station auf unserer Sportanlage machen wird. Anmeldungen sind hierfür 

noch möglich. Bei Interesse sprecht uns einfach an. Wir geben gerne weitere Infos heraus.

Auch direkt an Ostern ist unsere Jugendfußballabteilung wieder im Einsatz und wird für 

unsere Kinder wieder ein tolles Fest vorbereiten. Neben dem traditionellen 

Ostereiersuchen sind weitere Highlights geplant. Mehr dazu ab der nächsten Woche in 

den sozialen Medien, aber auch per Vorankündigung über unser Dorf hinweg. 

Kurz vor Ende der Sommerferien werden wir auf unserer tollen Sportanlage wieder die 

Jugendfußballtage, diesmal mit der 4. Auflage, veranstalten. Nach gegenwärtigen Stand 

werden wir über 600 Kinder und Jugendliche am 29.07. und 30.07.17 in Schwerinsdorf 

erwarten dürfen. Wir würden uns freuen, wenn ihr oder Eure Familien unsere 

Veranstaltungen unterstützen würdet.

Zum Abschluss meines Berichtes muss ich mich entschuldigen. Ich habe doch mehr 

erzählt und berichtet, als eigentlich gedacht. Jedoch hat jeder einzelne Satz seine 

Berechtigung am heutigen Abend verlesen werden zu dürfen. 



Trotzdem möchte ich jetzt zum Ende kommen und gemeinsam mit Ingo Nannen als 

mitverantwortlicher Jugendleiter meinen Dank an das motivierte Trainerteam, den Eltern 

und all diejenigen richten, die uns unterstützen und unseren tollen Weg begleiten. Macht 

alle weiter so und fördert sowie fordert unsere Kinder und Jugendlichen weiterhin so 

vorbildlich. 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


